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Änderungsantrag zu PB.W-01

Von Zeile 136 bis 140:
Die Automobilindustrie steht vor gewaltigen Umbrüchen. Und der Staat muss endlich
als Akteur auftreten, seine Verantwortung wahrnehmen und den
Transformationsprozess in die Hand zu nehmen. Für uns ist klar, Mobilität muss wieder
mehr öffentlich organisisert werden: das heißt auch, dass wir in diesem Bereich nicht
nur auf den privaten Sektor setzen wollen, sondern auch staatliche Jobs schaffen
wollen. Wir setzen auf einen Ausbau des öffentlichen Nah- und Fernverkehrs und
schaffen dadurch Jobs. Weltweit läuft der Wettbewerb um das emissionsfreie und
digitale Auto der Zukunft. Nach Jahren des Stillstands hat sich auch die Branche in
Deutschland endlich auf den Weg gemacht. Jetzt braucht es Entschlossenheit und
Zusammenarbeit, damit unsere Autobauer in Zukunft wiederder
Transformationsprozess der Automobilindustrie hin zum Mobilitätsdienstleister endlich
angegangen werden kann. Grundlage ist hierbei, die Nase vorn haben1.5-Grad-Grenze
einzuhalten. Klar ist: Der fossile Verbrennungsmotor hat keine Zukunft. Wir wollen ab
2030 nur noch emissionsfreie 
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